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Sonntag

SCHAUTAG
von 14.00 bis 17.00 Uhr*

*ohne Beratung, ohne Verkauf

HocHwasser NorddeicH
3. Mai: 02.50 Uhr 15.02 Uhr
4. Mai: 03.28 Uhr 15.35 Uhr
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Gegen den Torfabbau
demonstrieren einwohner aus
Marcardsmoor am rande des
wirtschaftsausschusses ➟ Bei@e N_

KontaKt

ZeNTrale 04931/925-0

abo-service 04931/925-133
redakTioN 04931/925-230
sporT 04931/925-235
aNZeiGeN 04931/925-151
bucHverlaG 04931/925-227
drucksacHeN 04931/925-176

e-Mail
aboservice@skn.info
ok-redaktion@skn.info
ok-sportredaktion@skn.info
anzeigenannahme@skn.info
verlag@skn.info
info@skn.info (Drucksachen)

✆

^cn m?BB D?nk@en
bezirksligist Fc Norden tritt im
kampf gegen den abstieg auf der
stelle. Morgen sind die Norder bei
Frisia loga gefordert. ➟ Bei@e NF

Stand: 19.39 Uhr

dEW [EneB c _fOG 9
OIJNG 16558 (Vortag)

e?rE EZB-KURS
OfMFO_ < 1,3900 $ (Vortag)

pinBen Umlaufrendite
OfNM 9 1,28 % (Vortag)

da= c _fIL 9
FJLO 9603 (Vortag)

Der Energieausweis kommt ...
am 01. Mai 2014 und wird Pflicht für Besitzer,
Vermieter und auch Verkäufer von Immobilien.
WIR HELFEN IHNEN MIT DEM ENERGIEAUSWEIS
Und danach helfen Ihnen unsere Immobilienspe-
zialisten tatkräftig Ihre Immobilien zu Verkaufen
oder zu Vermieten. Noch Fragen? Sofort anrufen!

Anzeige

Die Felder leuchten wieder – der Raps blüht.
Etwa drei Wochen früher als im vergangenen
Jahr, wie Udo Hattermann von der Landwirt-
schaftskammer erklärt. Zahlen zum erwarteten

Ertrag könne man noch nicht nennen, die
Bestände würden aber gut aussehen. A propos
sehen: Eine Augenweide ist die tiefgelbe Blüten-
pracht in jedem Fall (Seite 27). Foto: StRoMAnn

g e l b , g e l b e r , r a p s f e l d e r

nErden/MA–DasVossenhuus
in Norden wird berühmt: Es
bildet nämlich den Mittel-
punkt in einem spannenden
Kinderkrimi. Anke Czepul,
Leiterin der Stadtbibliothek,
die in dem historischen Ge-
bäudeuntergebrachtist,hatte
die Idee zu dem Projekt und

die bekannte friesländische
Autorin Regine Kölpin setzt
diese gerade in die Tat um.
Im August soll das Buch mit
dem Titel„Das verwunschene
Buch“ erscheinen.

Die drei Freunde Lia, Helge
und Maybritt – sprich die
„Deichbande“ – sind die

Hauptfiguren in der Hand-
lung, die während einer Le-
senacht in der Stadtbibli-
othek mit unheimlichen
Schritten auf dem Dachbo-
den und einem verschwun-
denen Schmugglerbuch, das
plötzlich wieder auftaucht,
beginnt.

„Das verwunschene Buch“
ist der vierte Band der„Deich-
banden“-Krimireihe, die Köl-
pin unter ihrem Mädchenna-
men Regine Fiedler im KBV-
Verlag veröffentlicht und die
alle an der Nordseeküste be-
ziehungsweise auf der Insel
spielen (Seite 9).

Vossenhuus wird zum Krimi-schauplatz
literatur autorin regine Kölpin lässt „deichbande“ in Norden ermitteln

Menschlichkeit genügt,
um anderen zu helfen.
ein superheld muss
niemand sein.

nErden/AtH – Es geht immer
wieder durch die Medien:
Menschen beweisen Mut und
Selbstlosigkeit, um anderen
zu helfen. Erst kürzlich ver-
hinderte ein Norder Bürger
einen Taschendiebstahl, in-
dem er eingriff. Doch wie
viele Leute reagieren richtig,
wenn es darauf ankommt?

Der KURIER befragte
hierzu Norder Bürger sowie
Fachmänner und bekam ein-
deutige Antworten: Niemand
würde einfach so dabei ste-
hen, während jemand ande-
rem ein Unrecht wiederfährt.
Für wichtig empfanden alle
Befragten, die Situation rich-
tig einzuschätzen, bevor ge-
handelt wird. „Auf keinen Fall
sollte man sich selber in Ge-
fahr bringen“, erklärt der Au-
ßenstellenleiter des Weißen
Rings Emden-Aurich,Wilfried
Helmerichs (Seite 4).

mit reinem
gewissen
durchs Leben
Sozial Zivilcourage kann jeder beweisen

nach mittag
in der schule
nErderneq/JEn – Dass der
Aufbau einer Ganztagsschule
kein leichtes Unterfangen ist,
wird auf Norderney gerade
deutlich. Ein neuer Erlass, Un-
sicherheiten zu Finanzierung
und Personal, wer wen anstellt
und wie die inhaltliche Um-
setzung aussehen soll, werfen
allerlei Fragen auf (Seite 17).

DeWB?m/JAn – Nur vier Tage
nach dem überraschenden
2:1 über TSV Oldenburg geht
es für den Fußball-Landesli-
gisten TuS Pewsum morgen
schon wieder um wichtige
Punkte. Die Pewsumer emp-
fangen um 15 Uhr SC Lüs-

tringen, der nur zwei Zäh-
ler besser im Rennen liegt.
Mit einem Sieg könnten die
Krummhörner, bei denen
Nico Fischer seinen Vertrag
verlängert hat, erstmals in
der Saison auf einen Nichtab-
stiegsplatz klettern (Seite 29).

abstiegskampf in Pewsum

Leq,?c\@DELder/HF – Der
bevorstehende Geburtstag
von Leybuchtpolder motiviert
offenbar die Bürgerinnen und
Bürger. Mittlerweile werden
mitBlickaufdieFeierlichkeiten
interessante Relikte aus den
Anfangsjahren der Gemeinde

gesucht. Die ersten Geräte aus
dem landwirtschaftlichen Be-
reich sind mittlerweile zutage
getreten und fachkundig be-
gutachtet worden. Ob es da
um Milchkannen oder Drill-
maschinen geht. Noch gibt es
Bedarf (Seite 10).

auf spurensuche in
Leybuchtpolder
DorfgeSchichte großes Jubiläum

bahnhof wird
saniert
emden – Der Bahnhof in
Emden wird für 6,5 Millionen
Euro saniert. Die Arbeiten
beginnen voraussichtlich im
Juni. Wie eine Bahnspreche-
rin sagte, laufen derzeit die
Ausschreibungen. Vor allem
die Bahnsteige sollen rundum
erneuert werden. Sie werden
in der Höhe angepasst, um
das Ein- und Aussteigen zu
erleichtern (Seite 25).

Florian

Immer wieder Ostern
Von wegen Ostereier verste-
cken ist Frauensache! Florian
hat es sich dieses Jahr nicht
nehmen lassen, und selbst
ein paar Schokoeier in der
Bude versteckt. In diverse Paar
Schuhe seiner lieben Dame
hat er welche gelegt, in die
oberste Schublade der Kom-
mode, in die Weingläser im
Stubenschrank und auch in
den Zahnputzbecher. Na-
türlich wird nicht jeden Tag
überall reingeguckt und so
die bunten Eier erst nach und
nach entdeckt. Jetzt muss sich
Florian zwar öfter mal als
Schlingel beschimpfen lassen,
aber das ist ihm die kleine
Freude allemal wert.

aus aller Welt

Po litiK
Nach Attacken auf ukrai-
nische Militärhubschrauber
im Osten des Landes haben
Regierungseinheiten nach
eigenen Angaben vier mut-
maßliche Schützen festge-
nommen.

no rdWest/BreMen
Vorsitzender der
Polizeigewerkschaft zu
Gewalttaten gegen Polizisten.

WirtschaFt
Kein Totalverlust für zahl-
reiche Prokon-Anleger.

s P ort
Karl Hopfner soll am Abend
als Nachfolger von Uli
Hoeneß zum Präsident des
FC Bayern gewählt werden.

Pa noraMa
Falsche Internetmeldungen
erschrecken Eltern. Polizei
Mannheim erklärt, dass keine
Kinderraubmafia unterwegs
sei.

\a]e`EB@^rieBLand`KUE
– „Jährlich sterben rund
eine halbe Million Wildtiere
durch Mähwerke“, erklärt
Dr. Gerhard Klüver, Vorsit-
zender der Jägerschaft im
Altkreis Norden.

Gemeinsam mit Heinrich
de Vries betont er, dass vor
allem der technische Fort-
schritt in der Landwirtschaft
Grund für diese Entwicklung
ist. Die Maschinen seien im-
mer größer und schneller,

erklärten die beiden Jäger in
einem Pressegespräch.

Sie werben nun dafür, die
Zusammenarbeit zwischen
Jägern und Landwirten noch
weiter auszubauen, damit
weniger Tiere den qualvollen
Tod sterben müssen. Zu-
dem weisen sie darauf hin,
dass auch die Nutztiere der
Landwirte unter den Folgen
leiden könnten. Landen die
Körperteile der toten Wild-
tiere gemeinsam mit dem

Gras in luftdicht abgeschlos-
senen Ballen, entwickelt sich
dort ein gefährliches Gift.
Fressen Nutztiere das befal-
lene Futter wiederum, treten
Lähmungserscheinungen
bei ihnen auf, die schließlich
zum Tod führen können.

Die beiden Jäger erklären,
dass die Wahrscheinlichkeit
für diese Problematik mit
einfachen Mitteln drastisch
gesenkt werden kann (Seite
13).

Kampf gegen den mähtod
natur einfache Mittel können qualvollen Tod verhindern


